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Vorwort

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwoh-
ner
Einige in unserer Gemeinde wohnhafte 
Kinder im Vorschulalter werden tagsüber 
in der Kita (Kindertagesstätte) «Ponyzwer-
ge» in Lommis betreut. Leider schliesst 
diese Kita per Mitte 2021. Deshalb hat der 
erfahrene Ostschweizer Kita-Betreiber 
«Fiorino» zusammen mit Vertretern von 
betroffenen Gemeinden einen möglichen 
Nachfolge-Standort oder mindestens eine 
Übergangslösung für die Kinder und Mit-
arbeitenden dieser Kita gesucht. Bis jetzt 
haben wir leider keine geeigneten Räume 
gefunden. Nun rennt uns die Zeit davon 
und es wird höchstwahrscheinlich keine 
zeitnahe Nachfolgelösung für die Kita 
«Ponyzwerge» geben.
Wir werden uns aber weiterhin mit dem 
Thema Kindertagesstätten und auch mit 
dem Ausbau der Schulergänzenden Be-
treuung auseinandersetzen - mit dem 
mittelfristigen Ziel, eine Gemeinde mit 
möglichst familienfreundlichen Struktu-
ren und Angebote zu schaffen.
Rolf Frei, Gemeinderat Ressort Soziales

Gemeinderat, Gemeindeverwaltung, Verbände

Rücktritt Sara Koster aus der Primarschul-Kommission
Schweren Herzens gebe ich den Rücktritt aus der Schulkommission per Ende Septem-
ber bekannt. Ich beabsichtige ab Januar 2022 die Ausbildung zur Primarlehrerin zu 
starten und möchte mich vollumfänglich darauf konzentrieren können.
Die Schulkommission sucht daher per 1. Oktober 2021 ein neues Mitglied für den Be-
reich Schulpflege (Hauptverantwortung: Schulfinanzen, Budget und Jahresrechnung 
der Primarschule). Sind Sie an der Mitarbeit in der Schulkommission interessiert? Es 
erwarten Sie aufgestellte Kommissionsmitglieder, eine gut aufgestellte Primarschule 
mit motivierten Lehrpersonen und sehr kompetenter Schulleitung. Die Arbeit in einer 
Schulkommission bringt zwar Aufwand mit sich, ist jedoch äusserst spannend und 
lehrreich. Ich kann den Posten nur empfehlen.
Bitte senden Sie Ihr Motivationsschreiben an Bernhard Koller, b.koller@ps-tt.ch. Aus-
künfte zu den Tätigkeiten erteile ich Ihnen sehr gerne (Privat: 071 620 01 41).
Ich wünsche unserer Primarschule von Herzen alles Gute und geniesse meine verblei-
benden Monate.
Sara Koster

Informationen aus dem Gemeinderat:
Aus der Gemeinderatssitzung vom 16.02.2021
‒ Der Gemeinderat hat sich bezüglich Testplanungsentwurf zum Gestaltungsplan 

Postacker für eine Grundlage der geplanten Zukunftswerkstatt beraten.
‒ Es wurden diverse Varianten zum Umbau des 2. OG des Gemeindehauses in 

Wohnraum an der Hauptstrasse 22 in Tobel vom Gemeinderat geprüft.
‒ Das Baugesuch 2020-048, Neubau eines Küchenpavillons, Stiftung Komturei Tobel 

wurde vom Gemeinderat bewilligt.
‒ Das Baugesuch 2021-005, Anbau eines Lamellendaches wird an Fabienne und 

Roger Kernen, Sonnenhügel 22a in Tägerschen stattgegeben.
‒ Es wurden mehrere NHG Beitragsgesuche durch den Gemeinderat behandelt.
‒ Die Technischen Werke haben den Tranchenbeschaffungsvertrag mit der EKT 

Energie AG in Arbon unterzeichnet und um ein weiteres Jahr verlängert.
‒ Das Abstimmungsformular zur schriftlichen Abstimmung der Delegiertenver-

sammlung 2021 der RVM Süd wurde ohne Änderungen genehmigt und einge-
reicht.

‒ Der Gemeinderat hat der Erhöhung des Kostendachs für die Nachbearbeitungen 
zum generellen Entwässerungsplan (GEP), welche aufgrund der Vernehmlassung 
beim Kanton nötig wird, zugestimmt.

‒ Damit die Nistmöglichkeiten für die Mauswiesel entlang des Erikonerbachs 
weiterhin gewährleistet werden können, sollen drei Asthaufen an der Uferzone 
aufgestellt werden.

‒ Die Vernehmlassungsantwort zum Öffentlichkeitsgesetz, ÖffG wurde vom Ge-
meinderat besprochen und zum Versand freigegeben.

‒ Der Gemeinderat hat die Anstellung von Roberto Venezia als Mitarbeiter Werkhof 
zu einem Pensum von 50% genehmigt.
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Informationen aus der Gemeindeverwaltung:
Wahl- und Abstimmungswochenende vom 7. März 2021
Am Wochenende vom 7. März 2021 finden die folgenden eidg. 
Vorlagen den Weg an die Urne:
1. Volksinitiative vom 15. September 2017 «Ja zum Verhüllungs-
verbot» 
2. Bundesgesetz vom 27. September 2019 über elektronische 
Identifizierungsdienste (E-ID-Gesetz, BGEID) 
3. Bundesbeschluss vom 20. Dezember 2019 über die Genehmi-
gung des umfassenden Wirtschaftspartnerschaftsabkommens 
zwischen den EFTA-Staaten und Indonesien
Urnenöffnungszeiten:
Abstimmungs-Samstag: 19.00 – 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Abstimmungs-Sonntag: 10.00 – 11.00 Uhr im Mittelstufenschul-
haus Tobel
Nicht verpassen, denn nur wer stimmt – bestimmt.

Bevölkerung per 31.12.2020

Einwohner Anzahl in %

Schweizer 1`321 83.2%

Ausländer 267 16.8%

Einwohner total 1‘588

Konfession

Evangelisch 455 28.6%

Katholisch 628 39.5%

Andere / keine 505 31.8%

Altersstruktur

0-19jährige 336 21.2%

20-39jährige 417 26.3%

40-64jährige 596 37.5%

65-79jährige 176 11.1%

Ab 80jährige 63 3.9%

Einwohnerzahl per 31.12.2019: 1`596
Marco Brändli, Einwohnerkontrolle

Vandalismus Clubhaus FC Tobel-Affeltrangen 1946
Am Wochenende vom 13./14. Februar wurde das Fussball-Club-

haus mit Eiern vollgeschmiert. 
Leider hat die blinde Zerstörungs-
wut eine Woche später einen 
noch traurigeren Level erreicht. 
Es entstand Sachschaden. Beide 
Vandalenakte wurden der Polizei 
gemeldet und Anzeige erstattet.
Die Liegenschaft/Sportinfrastruk-

tur gehört der Politischen Gemeinde Tobel-Tägerschen. Der 
Fussballclub ist «nur» Mieter. Falls jemand mit dem 
Fussballclub ein Problem hat, schadet man in ers-
ter Linie der öffentlich Hand und nicht dem Verein. 
Haben Sie etwas beobachtet? Oder halten sich 
nachts Personen um das Clubhaus herum auf? Hin-
weise nimmt der Polizeiposten Münchwilen, 058 
345 28 30, entgegen. Vielleicht gelingt es ja, die 

Übeltäter ausfindig zu machen und den Sachschaden abzuwäl-
zen, damit er nicht am Steuerzahler hängen bleibt.
Rolf Frei, Ressort Vereine

Abfallsäcke in Kleider- und Schuhsammelstelle von Tell-Tex
Am 27. Januar wurde die Kleider- und Schuh-
sammelstelle an der Bachstrasse geleert. 
Dabei wurden ZAB-Abfallsäcke gefunden. 
Wir bitten Sie in Zukunft, ZAB-Abfallsäcke in 
den dafür vorgesehenen Unterflurcontainern 
gleich nebenan zu entsorgen.
Marco Brändli, Gemeindekanzlei

Kompostieren
Was darf kompostiert werden:
‒ Obst- und Gemüsereste
‒ Rüstabfälle aus Küche und Garten
‒ Tee- und Kaffeesatz mit Filterpapier (Achtung! keine Plastik-

teebeutel)
‒ Zerkleinerte Schnittblumen und Topfpflanzen
‒ Kleintiermist von Pflanzenfressern
‒ Zerdrückte Eierschalen
‒ Baum- und Strauchschnitt (auf fingerlange Stücke zerklei-

nert)
‒ Unkraut (nicht im samenden Zustand kompostieren)
‒ Vorsicht bei Unkräutern, die sich durch Ausläufer vermehren
‒ Laub (auf Laub, das an stark befahrenen Strassen anfällt 

besser verzichten)
‒ Gras- und Rasenschnitt (besser ein wenig antrocknen, damit 

er nicht fault)
‒ Fallobst
‒ Baumnadeln/Moose

Was darf NICHT kompostiert werden:
‒ Fleisch und Fisch
‒ Gekochte Speisereste
‒ Holz- und Kohleasche
‒ Schalen von Südfrüchten
‒ Glas, Metalle, Kunststoffe
‒ Plastik
‒ Windeln
‒ Staubsaugerbeutel
‒ Hunde- und Katzenkot
‒ Kranke Pflanzen oder Pflanzenteile
‒ Zigarettenstummel
‒ Öle und Fette
Mark Wildi, Ressort Umwelt

Food-Waste-Toolbox
In der Schweiz geht ein 
Drittel aller Lebensmittel 
auf dem Weg vom Feld 
zum Teller verloren. Die-
se Verschwendung ist 
nicht nur ein ethisches 
Problem, sondern be-
lastet auch die Umwelt. 
Kantone, Städte und Gemeinden haben mit der Verordnung 
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über die Vermeidung und die Entsorgung von Abfällen (VVEA) 
den gesetzlichen Auftrag erhalten, sich für die Abfallvermeidung 
zu engagieren. Die Toolbox zeigt die vielfältigen Möglichkeiten, 
die die öffentliche Hand hat, um sich für die Reduktion von Food 
Waste einzusetzen.

Strassensperrungen Banneggstrasse
Sicherheitsholzschlag entlang der Gemeindestrasse im Lommi-
serwald
In den vergangenen Jahren ist es immer wieder vorgekommen, 
dass die Strassen durch den Lommisserwald Richtung Anet und 

St. Margarethen auf Grund 
von Sturmschäden ge-
sperrt werden mussten. 
Entlang der beiden Ge-
meindestrassen, Anetstra-
sse und St. Margarethen-
strasse, wurden durch den 
Förster deshalb zirka 60 
kritische Bäume (80m³) 

angezeichnet. Als Sicherheitsmassnahme werden diese Bäume 
im Zusammenhang mit den ordentlichen Holzschlägen bei der 
Bürgergemeinde Lommis gefällt und aufgerüstet. Während den 
Holzhauereiarbeiten müssen die beiden Strassen abwechselnd 
für mehrere Tage für den Verkehr gesperrt werden. Eine ent-
sprechende Umleitung wird jeweils signalisiert. Eine Durchfahrt 
über diese stark benutzte Strecke bleibt gewährleistet. Wir dan-
ken allen Verkehrsteilnehmern für die Rücksichtnahme und das 
entgegengebrachte Verständnis.
Gemeindeverwaltung Lommis

Energiespartipp

Statistik-News
Tobel-Tägerschen verliert jede vierte Eidg. Abstimmung - mehr 
als die meisten Gemeinden
Die Auswertung von über 280 Eidgenössischen Abstimmungen 
seit 1990 zeigt, wie Tobel-Tägerschen im Vergleich zu den Ge-
meinden im Land und im Kanton Thurgau abschneidet.
Tobel-Tägerschen hat in 75.6 Prozent der Abstimmungen seit 
1990 gewonnen, also gleich abgestimmt wie die Schweiz. To-
bel-Tägerschen verliert damit häufiger als die meisten Schweizer 

Gemeinden. Die meisten Gemeinden entscheiden bei 77 bis 85 
Prozent der Abstimmungen gleich wie das Schweizer Volk. Der 
Durchschnitt liegt bei 82.6 Prozent.
Die meisten Abstimmungen gewinnt Langenthal (96.1 Prozent). 
Nur gerade elfmal seit 1990 hat die Berner Gemeinde anders als 
die Schweiz als Gesamtes abgestimmt. Am häufigsten auf der 
Verliererseite steht derweil Campo (Vallemaggia) im Tessin. Das 
Dorf stimmte 117 Mal anders als die Schweiz, was einer Siegquo-
te von 58.7 Prozent entspricht.
Im Kanton Thurgau nimmt die Gemeinde Tobel-Tägerschen eine 
Sonderstellung ein: Sie verlor nämlich kantonsweit am fünft-
meisten Abstimmungen.
Bei praktisch jeder Abstimmung gibt der Bundesrat eine Emp-
fehlung ab, wobei er dabei seit 2009 an den Entscheid des Par-
laments gebunden ist. Tobel-Tägerschen ist dieser Empfehlung 
seit 1990 in 63.3 Prozent der Abstimmungen gefolgt. Die durch-
schnittliche Gemeinde folgt dem Bundesrat in ungefähr drei von 
vier Abstimmungen (73.4 Prozent).
Von allen grösseren Parteien folgt Tobel-Tägerschen am häufigs-
ten der SVP. In 77.8 Prozent der Abstimmungen entschieden die 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde wie es die Partei emp-
fohlen hatte. Es folgen - mit einigem Abstand - die BDP (65.3 Pro-
zent) und die CVP (64.7 Prozent).
Die Daten stammen vom Bundesamt für Statistik (Abstimmungs-
resultate auf Gemeindeebene) sowie vom Projekt Swissvotes der 
Universität Bern (Parolen von Parteien und Organisationen so-
wie Abstimmungsempfehlungen von Bundesrat und Parlament).

Neugründungen und Schliessungen von Unternehmen
Nach fünf Jahren besteht noch knapp die Hälfte der neu gegrün-
deten Unternehmen.

Die ersten Jahre nach der Gründung eines Unternehmens sind 
hart: Im Kanton Thurgau überlebt eines von fünf Unternehmen 
das erste Jahr nicht, nach fünf Jahren sind noch weniger als die 
Hälfte aktiv. Jahr für Jahr werden im Thurgau gut tausend Unter-
nehmen «ex nihilo» gegründet. 2018 waren es 1`063 Unterneh-
men, sie beschäftigten 1‘409 Personen. Als „neu gegründet“ gel-
ten ausschliesslich Unternehmen, die vorher nicht wirtschaftlich 
aktiv waren. (Aus Fusionen, Übernahmen, Spaltungen oder Re-
strukturierungen hervorgegangene Unternehmen werden nicht 
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als Neugründung gezählt.)
Die Gründungsdynamik, also das Verhältnis der Beschäftigten in 
neu gegründeten zu den Beschäftigten in aktiven Unternehmen, 
war im Kanton Thurgau im Jahr 2018 mit 6,6 % schwächer als in 
der Gesamtschweiz (7,1 %). Allerdings schwankt diese Kennzahl 
von Jahr zu Jahr recht stark. Im Fünfjahreszeitraum 2014 bis 2018 
liegt der Kanton Thurgau hinsichtlich der Gründungsdynamik im 
Mittelfeld der Kantone. 

ThurKultur weitet Unterstützung aus
Der Kulturförderverein unterstützt Kunst- und Kulturschaffen-
de ausserordentlich mit Projektbeiträgen. Die Bewerbungsfrist 
beginnt am 1. Februar 2021.
Der Vorstand von ThurKultur 
möchte einen weiteren Bei-
trag leisten, um notleidenden 
Kulturschaffenden unter die 
Arme zu greifen, die durch 
die behördlich verordneten 
Corona-Massnahmen hart 
getroffen wurden. Zusätzlich 
zu den Hilfen, welche durch 
die Kantone ausgerichtet wer-
den, unterstützt ThurKultur 
in dieser ausserordentlichen Situation Projekte mit Förder- und 
Werkbeiträgen bis maximal 5`000 Franken. Kulturschaffende sol-
len damit Zeit und Sicherheit erhalten, ihre Ideen, Werke und 
Projekte in der veranstaltungsfreien Zeit weiter auszuarbeiten 
und ihre künstlerische Tätigkeit weiterzuentwickeln.

Regionales Kulturschaffen als Schwerpunkt
Unterstützt werden in erster Linie Künstlerinnen und Künstler 
mit Schwerpunkt ihres künstlerischen Schaffens in der ThurKul-
tur-Region aus den Sparten Bildende Kunst, angewandte Kunst 
und Design, Geschichte und Gedächtnis, Literatur, Theater, Tanz, 
Musik und Film. Weitere Kriterien für die Beurteilung der ein-
gereichten Projekte sind deren Eigenständigkeit, Realisierbarkeit 
und Bedeutung für die Region. Sie werden an Kulturschaffende 
und -forschende ausgerichtet, die über Entwicklungspotenzial in 
ihrer Tätigkeit verfügen und konkrete Pläne oder Projekte für ihr 
weiteres Schaffen vorlegen. Vorrangig unterstützt werden Vor-
haben, welche die Kriterien in einer Gesamtbetrachtung beson-
ders gut erfüllen.

Bewerbungsfrist vorerst bis Ende März 2021
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen können vom 1. Febru-
ar bis zum 31. März 2021 eingereicht werden Der Vorstand von 
ThurKultur behält sich vor, die Bewerbungsfrist bei Bedarf zu 
verlängern. Informationen dazu werden auf der Website www.
thurkultur.ch publiziert. Die eingehenden Gesuche werden ge-
sammelt und anschliessend vom Vorstand beurteilt. Der definiti-
ve Entscheid erfolgt bis Ende April 2021. Bei Beitragszusicherung 
erhalten die Bewerberinnen und Bewerber einen Entscheid mit 
den Auflagen und Modalitäten der Beitragszahlung. Bei Ableh-
nung der Bewerbung erhalten die Bewerberinnen und Bewerber 
eine schriftliche Absage mit einer kurzen Begründung. Der Vor-

stand von ThurKultur freut sich auf viele Bewerbungen.
Weitere Informationen wie die Richtlinien zu den Werkbeiträgen 
sowie das Bewerbungsformular sind unter www.thurkultur.ch/
Kulturförderung/Onlinegesuche zu finden.

ZAB Mengenstatistik
Die Kehrichtmengen können nicht pro Ge-
meinde angegeben werden. Die Jahresmen-
ge pro Einwohner beträgt rund 184 kg (Vorjahr 183 kg). Gesamt-
haft wurden im letzten Jahr 34`187 (Vorjahr 33`296) Tonnen 
Hauskehricht gesammelt. Altglas wurde im ZAB-Gebiet im letz-
ten Jahr 6`348 Tonnen gesammelt. Aluminium und Weissblech 
wurden letztes Jahr 406 Tonnen gesammelt.

Papier und Karton

laufendes Jahr t (2020) kg/Einw. Vorjahr t 
(2019)

Vorjahr t 
(2018)

50.04 31.5 52 61

Metalle

laufendes Jahr t (2020) kg/Einw. Vorjahr t 
(2019)

Vorjahr t 
(2018)

4.96 3.1 3 3

Altöl:

Jahr (2020) l/Einw. Vorjahr (2019)

350 l 0.22 340 l

Speiseöl

Jahr (2020) l/Einw. Vorjahr (2019)

510 l 0.32 490 l

Schulgemeinden, Kirchgemeinden und  
Körperschaften

Primarschule Tobel-Tägerschen
Agenda der Primarschule: 
01. - 05. März Aktivitätenwoche «Winter & Bewegung»

COVID-19
In der zweiten Februarwoche wurde an der Primarschule To-
bel-Tägerschen ein Schüler positiv auf COVID-19 getestet. Am 
Ende der Woche wurde bestätigt, dass es sich beim positiven 
Testresultat um eine mutierte Virusvariante handelt. Auf Grund 
des Testresultates und in Absprache mit dem kantonsärztlichen 
Dienst hat die Schulführung entschieden, SchülerInnen aus den 
betroffenen Klassen in eine vorläufige Quarantäne zu schicken. 
Die Schulführung verfolgt die Lage laufend und ist in intensivem 
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Austausch mit dem Kanton, den Ärzten und der Gemeinde. Be-
troffene Familien werden von der Schule direkt informiert. Wir 
bitten die Bevölkerung an dieser Stelle um Mithilfe bei der Ein-
dämmung der Pandemie. Bitte halten sie sich an die bekannten 
Vorsichtsmassnahmen und vor allem: Vermeiden sie alle unnöti-
gen Kontakte!

Evangelische Kirchgemeinde
Affeltrangen-Braunau-Märwil
Neue Kirchgemeinde gestartet
Evangelische Kirchgemeinde Affel-
trangen-Braunau-Märwil stellt Mitarbeitende ein.
Ein neues Kapitel beginnt: Drei Kirchgemeinden starten mit der 
Evangelischen Kirchgemeinde Affeltrangen-Braunau-Märwil in 
die Zukunft – unter anderem mit neuen Mitarbeitenden.
Die evangelischen Kirchbürgerschaften in Affeltrangen, Brau-
nau und Märwil hatten 2019 dem Zusammenschluss zur Evan-
gelischen Kirchgemeinde Affeltrangen-Braunau-Märwil zuge-
stimmt. Im Herbst des vergangenen Jahres wurde die neue 
Behörde gewählt. Damit konnte sich die neue Körperschaft 
per 1. Januar 2021 offiziell konstituieren. Wichtige administra-
tive Umsetzungsarbeiten konnte die neue Sekretärin, Alexa Ul-
rich-Bachmann, bereits in den letzten Monaten unterstützen. 
Das Sekretariat ist mit 40 Stellenprozenten dotiert.
Sarah Fakhoury wird ihre Tätigkeit als Diakonin im April dieses 
Jahres im Rahmen einer 80-Prozent-Stelle aufnehmen. Zu ihrem 
Aufgabenbereich gehören Jugend- und Erwachsenengottes-
dienste, Seelsorge, Mitarbeit in der Kinder- und Jugendarbeit 
sowie die Förderung und Betreuung von freiwilligen Mitarbei-
tenden.
Die Diakonin unterstützt damit das Pfarramt, das mit einer 100 
Prozentstelle ebenfalls neu besetzt wird, weil das Pfarrehepaar 
Karen und Michael Hollweg per Ende März 2021 die Kündigung 
eingereicht hat. Kirchenpräsident Rolf Zimmermann bedauert 

den Rücktritt, der jedoch nicht ganz unerwartet kam, weshalb 
das Pfarrehepaar nicht gewählt, sondern wunschgemäss mit 
einem Arbeitsvertrag angestellt worden war. Während Michael 
Hollweg das Pensionsalter erreicht habe, folge nun Karen Holl-
weg einem Ruf in die Spitalseelsorge in ihrer Berliner Heimat. 
Der Pfarrfamilie wünscht Zimmermann weiterhin viel Befriedi-
gung und ist dankbar für das gut siebenjährige Engagement in 
Affeltrangen.
Es gehe nun darum, die Nachfolge von Karen und Michael Holl-
weg an die Hand zu nehmen. Die Kirchenvorsteherschaft habe in 
enger Absprache mit dem Pfarrehepaar und mit Beschluss der 
Kirchgemeindeversammlung vom Januar 2020 vorausschauend 
geplant: Die damals engagierte Vereinigungskommission wird 
ebenfalls die Aufgabe als Pfarrwahlkommission übernehmen, 
weil die Kündigung vor Ende 2020 eingereicht wurde. 
Zimmermann erklärt, dass Michael Hollweg im Sinn einer Über-
gangslösung im April und Mai 2021 der Gemeinde erhalten blei-
ben wird und insbesondere die Konfirmationen übernehmen 
beziehungsweise das Konfirmandenlager betreuen wird. Gleich-
zeitig wird er die neue Diakonin zusammen mit der Vorsteher-
schaft in ihre Tätigkeit einführen. Danach rechnet der Kirchge-
meindepräsident mit einer mehrmonatigen Zeit, für die eine 
pfarramtliche Stellvertretungslösung gefunden werden konnte. 
Ab Juni werden Pfarrer Wilfried Bührer und Pfarrer Christoph 
Nägeli, beide Frauenfeld, zusammen mit der neuen Diakonin 
Sarah Fakhoury die Pfarramtsvertretung mehrheitlich überneh-
men.
Eigentlich hätte die neue Kirchgemeinde Affeltrangen-Braun-
au-Märwil in einem festlichen Gottesdienst Anfang Jahr in Kraft 
gesetzt werden sollen. Weil coronabedingt daraus nichts wur-
de, hat sich die Kirchenvorsteherschaft etwas anderes einfallen 
lassen: Auf der Homepage www.evang-a-b-m.ch wird das neue 
Gebilde mit einem informativen Film vorgestellt. «Wir wollen da-
mit zeigen, dass die Kirchgemeinde lebt», so Zimmermann. Ihm 
sei überdies wichtig, dass das Pfarrehepaar Hollweg gebührend 
verabschiedet wird. Wie das möglich sein wird, ist noch von den 
Sicherheitsbestimmungen rund um das Coronavirus abhängig. 

Kirchenpräsident Rolf Zim-
mermann und die neue Se-
kretärin Alexa Ulrich-Bach-
mann sorgen dafür, dass 
sich die neue Kirchgemein-
de Affeltrangen-Braun-
au-Märwil gut entwickeln 

kann (für das Bild haben sie ausnahmsweise die Schutzmaske 
abgenommen).
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Mitteilungen
Wegen der aktuellen Corona-Situation können Anlässe kurzfris-
tig abgesagt oder in abgeänderter Form durchgeführt werden. 
Wir verweisen daher auf die Homepage der Kirchgemeinde, die 
Agenda Kirchliche Anlässe in der Samstagsausgabe der Thurgau-
er Zeitung und die Mitteilungen in den Gottesdiensten.

Stationen des Passionsweges in Affeltrangen
Die Sunntigschuel-Kinder, die Schülerinnen und Schüler der Pri-
mar- und Sekundarschulen und die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden werden Stationen von Jesu Passionsweg in Jerusalem 
erarbeiten und in der Affeltranger Kirche während der Passions-
zeit ausstellen. Die Stationen können bis 3. April während der 
Öffnungszeiten der Kirche besichtigt werden.

Abgesagt-Seniorentreff am Donnerstag, 4. März
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage findet der Seniorentreff 
vom Donnerstag, 4. März nicht statt.

Abgesagt-Freitag, 5. März Gottesdienst zum Weltgebetstag
Das Weltgebetstags-Team unserer Region hat aufgrund der Co-
ronavirus-Pandemie beschlossen, den diesjährigen Gottesdienst 
am Weltgebetstag nicht durchzuführen. In den Kirchen von Affel-
trangen, Braunau und Märwil sind Flyer aufgelegt mit Informati-
onen über die Liturgie und dem Spendenkonto.

Sonntag, 7. März Familien-Gottesdienst in der Kirche Märwil
Der geplante Chilezmorge im Schulhaus findet aufgrund der ak-
tuellen Corona-Lage nicht statt.

Sonntag, 21. März Familien-Gottesdienst mit Chilezmorge im Kir-
chgemeindehaus Affeltrangen
Das Sunntigschuel-Team und Pfarrer Michael Hollweg laden alle 
herzlich zu diesem Familiengottesdienst mit Frühstück um 9 Uhr 
ins Kirchgemeindehaus ein. Wir bitten Sie, die aktuellen Hinwei-
se zu beachten.

Cevi Affeltrangen-Braunau-Märwil
Cevi-Nachmittage im März:
Samstag, 13. März von 14.00 bis 16.30 Uhr
Samstag, 27. März von 14.00 bis 16.30 Uhr
Treffpunkt ist jeweils im Kirchgemeindehaus Affeltrangen. Einge-
laden sind alle Kinder ab 7 Jahren.
Ansprechperson: Samuel Ott, 079 890 68 08 oder samuel.ott@
evang-a-b-m.ch

Teenie-Club am Dienstag, 9. März
Der Teenie-Club trifft sich vom 19.00 bis 21.00 Uhr im Kirchge-
meindehaus Affeltrangen.
Ansprechpersonen: Noemi Ott, noemi.ott@evang-a-b-m.ch und 
Lisa Halter, lisa.halter@evang-a-b-m.ch

Kleinkinder-Gottesdienst am Freitag, 19. März
Alle Kinder zwischen zwei und fünf Jahren sind mit Eltern oder 
Grosseltern zum Kleinkinder-Gottesdienst um 9.30 Uhr in der 
Kirche Affeltrangen eingeladen. Das Vorbereitungsteam freut 
sich auf viele kleine und grosse Zuhörerinnen und Zuhörer.

Kolibritreff in Braunau am Sonntag, 28. März mit der Geschichte: 
«Sturmtief!»
Einmal im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr sind alle Kinder ab 4 
Jahre bis und mit 3. Klasse zum Kolibritreff im Pfarrhaus in Brau-
nau eingeladen. Es werden spannende Geschichten aus der Bibel 
erzählt, gesungen, gebastelt und gezeichnet.
Ansprechperson: Christine Del Torchio, deltorchioch@tbwil.ch 

Katholische Kirchgemeinde Tobel
Gottesdienste in der Pfarrkirche Tobel
Dienstag, 2. März, 19.30 Uhr, Abendgottesdienst mit Gedanken 
zum Kreuzweg
Freitag, 5. März, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier
Freitag, 5. März, Ökum. Weltgebetstag der Frauen entfällt dieses 
Jahr. Spenden für Vanuatu im Südpazifik sind erbeten auf PC 61-
764702-4 / IBAN CH13 0900 0000 6176 4702 4 „Weltgebetstag 
Schweiz“. Wir empfehlen Ihnen das Opfer sehr und danken ganz 
herzlich für jede Gabe!
Sonntag, 7. März, 10.00 Uhr, 3. Sonntag der Fastenzeit, Möglich-
keit zum Empfang der Krankensalbung
Dienstag, 9. März, 19.30 Uhr, Abendgottesdienst mit Gedanken 
zum Kreuzweg.
Freitag, 12. März, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 14. März, 10.00 Uhr, 4. Sonntag der Fastenzeit
Sonntag, 14. März, 09.00 – 11.00 Uhr, Kinderfeier im Pfarreiheim
Dienstag, 16. März, 19.30 Uhr, Abendgottesdienst. Anschl. Mög-
lichkeit zum Empfang der Krankensalbung
Freitag, 19. März, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 21. März, 10.00 Uhr, Passions-Sonntag
Dienstag, 23. März, 19.30 Uhr, Abendgottesdienst
Donnerstag, 25. März, Versammlung Kirchgemeinde dieses Jahr 
schriftlich. Die Unterlagen werden verschickt.
Freitag, 26. März, 09.30 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 28. März, 10.00 Uhr, Palm-Sonntag

Ökumenische Grussworte zur Fastenzeit 2021
Dieses Jahr werden anstelle des Suppentags 
Ökumenische Grussworte zur Fastenzeit in 
den Gottesdiensten in Affeltrangen und Tobel 
verlesen. Die Texte des Evangelischen und Katholischen Pfarrers 
werden im Pfarrblatt bzw. auf unserer Homepage abgedruckt.

Versammlung
Die Versammlung der Katholischen Kirchgemeinde Tobel vom 
25.03.2021 wird abgesagt und durch eine Urnenabstimmung am 
28.03.2021 ersetzt!
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Seniorenrat und Anlässe
Wann Was Wo Veranstalter/Kontakt/

Anmeldung/Hinweise
25.03.2021
(09.30 Uhr)

Senioren-
wanderung

ab Parkplatz 
Breite

Pedro Riesen
079 217 16 48
peter.riesen@tbwil.ch

Für die Einhaltung der COVID-19 Schutzmassnahmen wird ge-
sorgt.
Wenn im März die Restaurants öffnen, werden wir die regelmä-
ssigen Teilnehmer kurzfristig informieren.

Angebote und Informationen aus dem  
Gewerbe

Dorfmarkt
Entschlackungshilfen und Oster-Vorboten
Sieben Wochen dauert die österli-
che Fastenzeit. Dabei geht es nicht 
nur um geistliche Erneuerung, 
sondern auch um körperliche Rei-

nigung und Entschlackung. Das ist besonders im 
Frühling ratsam. Mit den gesunden BIOTTA Säf-
ten, in unserem Angebot unterstützen wir Sie 
bei Ihrem Entschlackungsprogramm. Viel frisches 
Obst und feine Gemüsesuppen sind jetzt auch an-
gezeigt. Alle Zutaten finden Sie bei uns. 
Vorfreude auf das grosse Fest soll unsere Oster-
ausstellung wecken. Es gibt wieder eine Vielfalt 
lustiger Osterhasen und gefüllter Ostereier von 
der Bäckerei Mohn. Kommen Sie vorbei und si-
chern Sie sich frühzeitig die Ostergeschenklein 
für Ihre Lieben. Auch Osterküchlein für ein feines 
Sonntagsdessert sind jetzt wieder im Angebot, 

denn am Sonntag wird ja traditionell nicht gefastet – dann ist 
immer Festtag. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Dorfmarktteam

Bauverwaltung

Auflagen:
Bauherr Objekt

Orhan und Figen 
Serpek
Münchwilerstrasse 23 
9554 Tägerschen

Abbruch Einfamilienhaus, Neu-
bau Mehrfamilienhaus, Parz. 20, 
Münchwilerstrasse 23, Tägerschen -  
Auflage vom 22.02. bis 15.03.2021

Eugen Ruckstuhl
Thor 5
9555 Tobel

Erstellung einer Wärmepumpe 
(Splitgerät), Parz. 791, Thor 5, Tobel 
- Auflage vom 22.02. bis 15.03.2021

Susanna Stürm und 
David Fässler
Schlosshofstrasse 106 
8406 Winterthur

Umbau Wohnhaus, Scheune, Stall, 
Parz. 742, Erikon 17, Tobel - 
Auflage vom 22.02. bis 15.03.2021

Alex Hug AG
Wilerstrasse 9
9554 Tägerschen

Umnutzung des Restaurants Blume-
nau in eine 4.5- Zimmer Wohnung, 
Parz. 74, Wilerstrasse 9, Tägerschen 
- Auflage vom 22.02. bis 15.03.2021

Kim Sara und Heinz 
Wickli
St. Gallerstrasse 5
9500 Wil

Neubau EFH, Parz. 476, Halden 
9, Tobel - Auflage vom 23.02. bis 
15.03.2021

Wohnungen, Häuser zu vermieten / zu mieten 
gesucht / Bauland zu verkaufen

Neu renovierte 4½-Zimmer-Wohnung zu vermieten
per sofort
2. OG, Käsereistrasse 1, 9555 Tobel
Nettomietzins Fr. 1‘260.-, Nebenkosten Fr. 190.-
Kontakt: Martin Höhener, 079 750 86 33

Ab sofort zu vermieten an optimaler Lage
repräsentatives Ladenlokal mit grossen Fensterflächen
Hauptstrasse 31, 9555 Tobel
Kontakt: Jacqueline Huber, 052 369 45 35
Ed. Vetter AG, Lommis

4 ½ Zi.-Attikawohnung mit grossem Balkon zu vermieten
Exklusiv wohnen im Eigentumsstandard
Zentrum Tobel, Käsereistrasse 4
Mietzins CHF 1`875 / NK CHF 185.-
Kontakt: www.wick-immo.ch oder 071 969 30 10

4 ½ Zi.-Wohnung mit grossem Balkon zu vermieten
Modern, hochwertig, zentral, ökologisch
Zentrum Tobel, Käsereistrasse 4
Mietzins CHF 1`555 / NK CHF 185.-
Kontakt: www.wick-immo.ch oder 071 969 30 10

Büroräumlichkeiten an guter Lage zu vermieten (110 m2)
Mietbeginn nach Vereinbarung
2. OG, Hauptstrasse 22, 9555 Tobel
Bruttomietzins Fr. 1‘650.-, (Nebenkosten inkl.)
Kontakt: Gemeindeverwaltung, 058 346 01 00



tobel-taegerschen.ch

27.02. Papier- und Kartonsammlung Gemeindebebiet Jungwacht Tobel
06.-07.03. Abstimmungswochenende Politische Gemeinde Tobel-Tä-

gerschen
23.-24.03. Häckseldienst Gemeindegebiet Peter Lehmann
25.03. 13.30 Uhr Seniorenwanderung Ab Parkplatz Breite Seniorenrat
26.-27.03. 08.00 Uhr Metallsammlung Parkplatz Breite Politische Gemeinde Tobel-Tä-

gerschen
28.03. Urnenabstimmung Sekundarschulgemeinde 

Affeltrangen
28.03. 09.30 Uhr Urnenabstimmung Kirche Tobel Kath. Kirchgemeinde Tobel

Agenda März 2021

Gemeindeverwaltung Tobel-Tägerschen
Hauptstrasse 22
9555 Tobel
info@tobel-taegerschen.ch
058 346 01 00

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 20. März 2021

Öffnungszeiten
Montag 09.00–11.30 Uhr 14.00–17.00 Uhr
Dienstag 09.00–11.30 Uhr geschlossen
Mittwoch 09.00–11.30 Uhr 14.00–17.00 Uhr
Donnerstag 08.00–11.30 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Freitag 09.00–15.00 Uhr durchgehend


